
 

 



Vom Himalaya bis zum Kap Kanya Kumari: 

   Landeskunde Indiens (Seminar) 
 

Kein anderes Land der Welt umfasst 

„diese außergewöhnliche Mischung von ethnischen Gruppen, 

diese Überfülle von wechselseitig unverständlichen Sprachen, 

die Vielfalt der Topographie und des Klimas, 

die Verschiedenheit von Religionen und kulturellen Praktiken 

und ein solches Spektrum von wirtschaftlichen Entwicklungs- 

stufen [...] wie Indien.“ 
 

(Shashi Tharoor: Eine kleine Geschichte Indiens) 

 

Diesem Zitat des bekannten indischen Autors und Politikers Shashi Tharoor können 

wohl sicher diejenigen zustimmen, die schon einmal dieses faszinierende Land bereist 

haben. Seit kurzem nun hat Indien sogar China als das bevölkerungsreichste Land der 

Welt überholt. Es lohnt sich daher aus vielfältigen Gründen, sich mit Indien näher zu 

beschäftigen. 

Diese Lehrveranstaltung soll einen Überblick über Geographie, Demographie, Politik 

und Gesellschaft sowie Wirtschaft und Kultur des gegenwärtigen Indiens vermitteln. 

Dabei reicht das Spektrum der zu behandelnden Themen vom Naturraum und Klima, 

über Staatsaufbau und Parteiensystem, Verfassung und Recht, Außenpolitik, bundes-

staatliche Gliederung, Bevölkerungsvielfalt, Sozialstruktur und Kastensystem, Land-

wirtschaft, Infrastruktur und Stadtentwicklung bis hin zum Bildungssystem und zu 

Medien in Indien.  

Die Texte, die zur Vorbereitung auf die einzelnen Sitzungen von allen Kurs-

teilnehmer*innen zu lesen sind, werden zu Beginn des Semesters als ʻReaderʼ in einer 

Datei im StudIP zur Verfügung gestellt werden. Während des Seminars wird weiteres 

Textmaterial hochgeladen. 

Das Seminar findet dienstags von 10-12 Uhr im Waldweg 26, Altbau, Raum 0.116 statt. 

Studierende erwerben 4 Credits durch regelmäßige Teilnahme und auf gründlicher 

Vorbereitung beruhende Mitarbeit sowie das Bestehen einer 60-minütigen Klausur. Für 

MA-Studierende der Englischen Philologie gibt es in Absprache mit der Dozentin eine 

Sonderregelung. 

Für Fragen stehe ich Ihnen sehr gern unter folgender Email Adresse zur Verfügung: 

ines.fornell@phil.uni-göttingen.de 
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